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Sehr geehrte Freunde, 

wir legen Ihnen die deutsche Übersetzung des Jahresberichts 2025 der Nadace Rudolfa Löwyho  

a plzeňských židů pro plzeňské synagogy vor. 

Diese deutsche Übersetzung wird zur Information internationaler Leserinnen und Leser bereitgestellt.  

Die tschechische Fassung ist die offizielle Fassung des Berichts. 

Das Jahr 2025 knüpfte an die bisherigen Bemühungen der Stiftung um die Stabilisierung  

des Stiftungskapitals und die schrittweise Wiederaufnahme der Förder- und Granttätigkeit an. Im Laufe  

des Jahres wurden vier Stiftungsbeiträge in einer Gesamthöhe von 100.000 CZK ausgezahlt; zugleich 

schrieb der Vorstand einen weiteren Grantaufruf zur Verteilung der Erträge aus dem Stiftungskapital aus, 

ebenfalls in Höhe von 100.000 CZK. Gleichzeitig setzte die Stiftung die Verwaltung ihrer Finanzmittel so fort, 

dass sie auch in den kommenden Jahren die Dokumentation und Erforschung der Pilsner Synagogen  

und des damit verbundenen jüdischen Kulturerbes, deren Erneuerung und kulturelle Nutzung unterstützen 

kann. 

Zum 31. Dezember 2025 betrug die Gesamthöhe des eingetragenen Stiftungskapitals 3.858.000 CZK.  

Die Mittel des eingetragenen Stiftungskapitals waren weiterhin zwischen einem bei der Oberbank, a.s., 

geführten Bankkonto und Anleihen der DRFG Real Estate Financial Management a.s. mit Fälligkeit  

am 30. April 2026 aufgeteilt. 

Gegen Ende des Jahres entschied sich Mgr. Vladimír Bako, nach vielen Jahren seine Tätigkeit  

in den Organen der Stiftung zu beenden. Er widmete der Stiftung eine langjährige und kontinuierliche Arbeit 

- zunächst als Mitglied und Vorsitzender des Vorstands, später als Mitglied und Vorsitzender  

des Aufsichtsrats. Während der gesamten Zeit war er der Stiftung mit seiner Erfahrung, seinem juristischen 

Überblick und seinem persönlichen Einsatz eine Stütze. Vorstand und Aufsichtsrat sprechen ihm daher ihren 

aufrichtigen Dank für alles aus, womit er zur Tätigkeit, Stabilität und Entwicklung der Nadace Rudolfa 

Löwyho a plzeňských židů pro plzeňské synagogy beigetragen hat. 

  



4 

1. Stiftungsbeiträge 

Im Jahr 2025 wurden vier Stiftungsbeiträge in einer Gesamthöhe von 100.000 CZK ausgezahlt. Es handelte 

sich um Stiftungsbeiträge, die im Anschluss an den Ende 2024 ausgeschriebenen Grantaufruf in drei 

Grantprogrammen bewilligt worden waren: Erneuerung, Kultur sowie Dokumentation und Forschung. 

 

Übersicht der ausgezahlten Stiftungsbeiträge: 

Programm Projekt Empfänger Ausgezahlter 

Stiftungsbeitrag 
Kultur Hermit Plasy 1993-1999 Občanské sdružení Pro Photo, z. s., Id.-

Nr.: 26644401 
10.000 CZK 

Kultur Josef Haring: Farben und Linien Občanské sdružení Pro Photo, z. s., Id.-

Nr.: 26644401 
10.000 CZK 

Kultur Die faszinierende Welt der Musik Koncerty Plzeňsko, z. s., Id.-Nr.: 

69976686 
20.000 CZK 

Erneuerung Instandhaltende restauratorische 

Arbeiten in der Alten und der 

Großen Synagoge 

Židovská obec Plzeň¹, Id.-Nr.: 49777122 60.000 CZK 

 

Vorstand und Aufsichtsrat führten im Dezember 2025 eine formale Kontrolle der Abschlussberichte 

einschließlich der Abrechnungen der auf Grundlage der Stiftungsverträge Nr. 202401, 202402, 202403 und 

202404 gewährten Stiftungsbeiträge durch. Auf Grundlage der durchgeführten Kontrolle wurde weder ein 

Verstoß gegen vertragliche Vereinbarungen noch ein Widerspruch zum Zweck der gewährten 

Stiftungsbeiträge festgestellt. 

Der Vorstand der Stiftung entschied im Jahr 2025 ferner, einen Grantaufruf zur Verteilung der Erträge aus 

dem Stiftungskapital in allen drei Grantbereichen auszuschreiben: Erneuerung, Dokumentation und 

Forschung sowie Kultur. Die Gesamthöhe der zu verteilenden Finanzmittel betrug 100.000 CZK. Die Frist für 

die Einreichung von Anträgen wurde auf den 30. November 2025 festgelegt; die Realisierung und 

Inanspruchnahme der Grants wurden für den Zeitraum Januar bis Oktober 2026 bestimmt. 

In Übereinstimmung mit der Satzung und den Grantregeln entschied der Vorstand der Stiftung über  

die Gewährung von Stiftungsbeiträgen aus diesem Aufruf wie folgt²: 

 

Programm Projekt Antragsteller Bewilligter 

Stiftungsbeitrag 
Kultur Procházky uměním Procházky uměním, z. s., Id.-Nr.: 

05564051 
76.000 CZK 

Kultur Die faszinierende Welt der Musik Koncerty Plzeňsko, z. s., Id.-Nr.: 

69976686 
24.000 CZK 

 

¹ Vorstand und Aufsichtsrat stimmten aus Gründen, die einer besonderen Berücksichtigung würdig sind, im Sinne von § 353 Abs. 2  

des Bürgerlichen Gesetzbuchs der Gewährung eines Stiftungsbeitrags an die Židovská obec Plzeň zu. 

² Diese Stiftungsbeiträge wurden im Jahr 2025 bewilligt; ihre Auszahlung, Realisierung und Inanspruchnahme fallen jedoch in das Jahr 

2026. 

 

2. Stiftungskapital 

Zum 31. Dezember 2025 war das eingetragene Stiftungskapital wie folgt angelegt: 

Betrag Beschreibung 
2.858.000,00 CZK Oberbank, a.s. - Bankkonto Nr. 4 111 011 667/8040. 
1.000.000,00 CZK Auf Grundlage eines Kommissionsvertrags mit Efekta, obchodník s cennými papíry a.s., 

Id.-Nr.: 60717068, vom 7. Juni 2019 wurden 20 Stück Anleihen der DRFG Real Estate 

Financial Management a.s., Id.-Nr.: 07029993, mit Fälligkeit am 30. April 2026 erworben. 
3.858.000 CZK Gesamthöhe des eingetragenen Stiftungskapitals. 
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Das eigene investierte Kapital der Stiftung bestand zum 31. Dezember 2025 aus: 

Betrag Beschreibung 
1.000 CZK Grundeinlage in das Československé úvěrové družstvo. 

20.000 CZK Zusätzliche Einlage in das Grundkapital des Československé úvěrové družstvo auf 

Grundlage des Vertrags über die Übernahme der Verpflichtung zur Zahlung eines 

weiteren Mitgliedsbeitrags vom 7. November 2017. 
21.000 CZK Gesamthöhe des sonstigen langfristigen Finanzvermögens, das zum 31. Dezember 2025 

ausgewiesen wurde. 

 

3. Bankkonten der Stiftung 

Kontostand auf den Konten bei der Oberbank, a.s.: 

Bankkonto 1. Januar 2025 31. Dezember 2025 
Konto Nr. 4 111 011 667/8040 2.858.000,00 CZK 2.858.000,00 CZK 
Konto Nr. 4 111 010 381/8040 312.296,58 CZK 495.643,49 CZK 
Insgesamt 3.170.296,58 CZK 3.353.643,49 CZK 

 

4. Wirtschaftsführung der Stiftung im Jahr 2025 

Im Jahr 2025 hatte die Stiftung keine Beschäftigten. An Mitglieder der statutarischen und leitenden Organe 

wurden keine Vergütungen, Vorschüsse oder sonstigen Leistungen, weder in Geld- noch in Sachform, 

ausgezahlt. Die Stiftung besitzt kein Sachvermögen; daher wurde auch kein Abschreibungsplan erstellt. 

Die Verwaltungskosten der Stiftung betrugen im Jahr 2025 4.000 CZK für die externe Buchführung und  

die Steuererklärung. 

Die angemeldete Forderung der Stiftung gegenüber der Gesellschaft OH Investments Holding a.s. wurde auf 

Vorschlag des Insolvenzverwalters durch Entscheidung des Stadtgerichts in Prag vom 2. Juni 2025 anteilig 

in Höhe von 165.314,83 CZK befriedigt. Die Abschreibung der uneinbringlichen Forderung in Höhe  

von 345.285,17 CZK in der Buchhaltung der Stiftung entspricht somit dem verbleibenden Buchwert dieses 

Finanzvermögens nach teilweiser Befriedigung der Forderung. 

 

Kennzahl Betrag 
Wirtschaftsergebnis für 2025 - Verlust 227.253,09 CZK 
Gesamtkosten 369.800,06 CZK 
Gesamterträge 142.546,97 CZK 

 

5. Tätigkeit der Stiftungsorgane 

Vorstand und Aufsichtsrat befassten sich im Jahr 2025 mit der Genehmigung des Jahresberichts für 2024, 

der Ausschreibung eines neuen Grantaufrufs, der Kontrolle der Abrechnungen der gewährten 

Stiftungsbeiträge sowie mit weiteren Fragen im Zusammenhang mit der Verwaltung des Stiftungsvermögens. 

Am 30. Mai 2025 erörterte und genehmigte der Vorstand den Wortlaut des Jahresberichts für 2024. Ferner 

beschloss der Vorstand die Ausschreibung eines Grantaufrufs für 2025 in allen drei Grantbereichen mit einer 

Gesamthöhe der zu verteilenden Mittel von 100.000 CZK. Am 9. Dezember 2025 führten Vorstand und 

Aufsichtsrat eine Kontrolle der Abschlussberichte und Abrechnungen der gewährten Stiftungsbeiträge durch; 

zugleich beschloss der Vorstand die Zuteilung von Stiftungsbeiträgen im Programm Kultur. 

Vorstand und Aufsichtsrat nahmen im Dezember 2025 den Rücktritt von Herrn Vladimír Bako von  

der Funktion des Mitglieds und Vorsitzenden des Aufsichtsrats mit Wirkung zum 31. Dezember 2025  

zur Kenntnis und dankten ihm für seine langjährige, verantwortungsvolle und selbstlose Arbeit zugunsten  

der Stiftung. Der Aufsichtsrat beschloss zugleich die Ernennung von Mgr. Martina Tetzeliová zum Mitglied 

des Aufsichtsrats und anschließend ihre Wahl zur Vorsitzenden des Aufsichtsrats, beides mit Wirkung  

ab dem 1. Januar 2026. 

Der Vorstand nahm ferner die Entwicklung im Zusammenhang mit den Forderungen der Stiftung  

zur Kenntnis: die anteilige Befriedigung der Forderung gegenüber der Gesellschaft OH Investments Holding 
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a.s. in Höhe von 165.314,83 CZK sowie die Unterbrechung des Verfahrens über die Einwendungen  

der Gesellschaft Private Active Investor a.s. aufgrund der Konkurseröffnung über das Vermögen dieser 

Gesellschaft. 

 

6. Spenden 

Die Stiftung nahm im Jahr 2025 eine Geldspende in Höhe von 2.000 CZK entgegen. Vorstand  

und Aufsichtsrat der Stiftung danken dem Spender für die Unterstützung der Tätigkeit der Stiftung. 

 

7. Gewinn- und Verlustrechnung für gemeinnützige Organisationen  

zum 31. Dezember 2025, in CZK 

 

Posten Betrag 
A.I. Verbrauchte Einkäufe und bezogene Dienstleistungen 4.000,00 
6. Sonstige Dienstleistungen 4.000,00 
A.IV. Steuern und Gebühren 16.914,89 
15. Steuern und Gebühren 16.914,89 
A.V. Sonstige Kosten 348.885,17 
17. Abschreibung uneinbringlicher Forderungen 345.285,17 
22. Andere sonstige Kosten 3.600,00 
KOSTEN INSGESAMT 369.800,06 
B.II. Erhaltene Beiträge 2.000,00 
3. Erhaltene Beiträge (Spenden) 2.000,00 
B.IV. Sonstige Erträge 80.546,97 
7. Zinserträge 80.546,97 
B.V. Erlöse aus dem Verkauf von Vermögen 60.000,00 
15. Erträge aus langfristigem Finanzvermögen 60.000,00 
ERTRÄGE INSGESAMT 142.546,97 
Wirtschaftsergebnis vor Steuern -227.253,09 
Wirtschaftsergebnis nach Steuern -227.253,09 

 

8. Bilanz für gemeinnützige Organisationen zum 31. Dezember 2025,  

in CZK 

Aktiva 

Posten Betrag 
A. Langfristiges Vermögen insgesamt 21.000,00 
III. Langfristiges Finanzvermögen insgesamt 21.000,00 
6. Sonstiges langfristiges Finanzvermögen 21.000,00 
B. Kurzfristiges Vermögen insgesamt 4.380.901,55 
III. Kurzfristiges Finanzvermögen insgesamt 4.353.643,49 
3. Bankkonten 3.353.643,49 
4. Wertpapiere des Anlagevermögens zum Handel 1.000.000,00 
IV. Sonstige Aktiva insgesamt 27.258,06 
2. Rechnungsabgrenzungsposten 27.258,06 
AKTIVA INSGESAMT 4.401.901,55 
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Passiva 

Posten Betrag 
A. Eigenmittel insgesamt 4.397.901,55 
I. Stiftungsvermögen insgesamt 3.858.000,00 
1. Eigenes Stiftungsvermögen 3.858.000,00 
II. Wirtschaftsergebnis insgesamt 539.901,55 
1. Konto des Wirtschaftsergebnisses -227.253,09 
3. Nicht ausgeschütteter Gewinn / nicht gedeckter Verlust aus Vorjahren 767.154,64 
B. Fremdmittel insgesamt 4.000,00 
III. Kurzfristige Verbindlichkeiten insgesamt 4.000,00 
22. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 4.000,00 
PASSIVA INSGESAMT 4.401.901,55 

 

9. Statistische Angaben 

Id.-Nr.: 49 777 327 

Sitz: 301 37 Plzeň, Smetanovy sady 80/5 

E-Mail: nrl@zoplzen.cz 

Telefon: 377 235 749 

Web: www.zoplzen.cz 

 

Eintragung im Stiftungsregister: geführt beim Kreisgericht in Plzeň, Abteilung N, Einlage 27, vom 27. 

Januar 1999 

 

Vorstand: 

Karel Žáček - Vorsitzender 

Věra Tydlitátová - stellvertretende Vorsitzende 

Marcel Hájek - Mitglied 

Petra Němcová - Mitglied 

Zuzana Zatloukalová - Mitglied 

Aufsichtsrat: 

Vladimír Bako - Vorsitzender 

Jaroslav Lobkowicz - Mitglied 

Eliška Bartáková - Mitglied 

 

Hinweis: Die Zusammensetzung der Organe ist zum 31. Dezember 2025 angegeben. Die Änderung in der 

Zusammensetzung des Aufsichtsrats mit Wirkung ab dem 1. Januar 2026 ist im Abschnitt Tätigkeit der 

Stiftungsorgane beschrieben. 

 

 

 

 

 

 

In Plzeň am 21. Mai 2026 vom Vorstand und vom Aufsichtsrat erörtert und genehmigt. 


